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DER WACHTTURM soll Jehova Gott,
den h öchsten Herrscher, ehren. Er macht
seinen Lesern mit einer guten Botschaft
Mut: Gottes K önigreich im Himmel wird
bald alles B öse auf der Erde beseitigen
und sie zu einem Paradies machen.
Er f ördert den Glauben an Jesus Christus,
der f ür uns gestorben ist, damit wir ewig
leben k önnen, und der heute als K önig im
Himmel regiert. Der Wachtturm wird von
Jehovas Zeugen herausgegeben und
erscheint regelm äßig seit 1879. Er ist
unpolitisch und st ützt sich konsequent
auf die Bibel.
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Deuten die heutigen Ereignisse darauf hin,
dass das Ende der Welt kurz bevorsteht?
Wenn ja, gibt es eine


Überlebenschance?

Was kommt nach dem Ende? Diese
Zeitschrift zeigt die tr östenden Antworten
der Bibel.
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Die Nachrichten sind
voll von ersch ütternden
Meldungen:

Krankheiten und Pandemien
Naturkatastrophen
Armut und Hunger
Umweltverschmutzung und
globale Erw ärmung

Kriminalit ät, Gewalt und Korruption
Kriege

Wir brauchen eindeutig
eine bessere Welt.
Wir brauchen:

Vollkommene Gesundheit

Überall Sicherheit

Genug Nahrung f ür alle

Eine saubere Umwelt

Gerechtigkeit f ür jeden

Weltweiten Frieden

Was ist mit einer besseren Welt
überhaupt gemeint?

Was wird aus der Welt,
in der wir heute leben?

Was k önnen wir tun, um in einer
besseren Welt zu leben?

Diese Ausgabe des Wachtturms
gibt auf diese und ähnliche Fragen
tr östende Antworten aus der Bibel.

Wir brauchen
eine bessere
Welt!
„Wir sind eine Welt in Aufruhr“,
erkl ärte Ant ónio Guterres,
Generalsekret är der Vereinten Nationen.
W ürden Sie dem zustimmen?
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BEIDE FRAGEN BEANTWORTET
DIE BIBEL MIT NEIN!

Was wird nicht enden?

DIE MENSCHHEIT

Die Bibel sagt: Gott ist der,
„der sie [die Erde] nicht umsonst
erschuf, sondern sie formte,
damit sie bewohnt wird“
JESAJA 45:18

DIE ERDE

Die Bibel sagt: „Eine Generation
geht, eine Generation kommt,
aber die Erde bleibt f ür immer“
PREDIGER 1:4

DAS BEDEUTET: Gem äß der Bibel wird die
Erde immer bewohnt bleiben und niemals
zerst ört werden. Aber was ist dann mit dem
Ende der Welt gemeint?

ZUM NACHDENKEN: Die Bibel vergleicht das
kommende Ende der Welt mit dem, was zur
Zeit Noahs geschah. Damals war die Erde
„voll Gewalt“ (1. Mose 6:13). Doch Noah war
gerecht. Darum verschonte Gott Noah und
seine Familie, aber er vernichtete die B ösen
durch eine Flut. Die Bibel nimmt darauf Be-
zug, wenn sie sagt, dass „die damalige Welt
vernichtet wurde, als sie vonWasser überflu-
tet wurde“ (2. Petrus 3:6). Das war das Ende
einer Welt. Doch was wurde zerst ört? Nicht
die Erde selbst, sondern die schlechten Men-
schen. Wenn die Bibel daher vom Ende der
Welt spricht, meint sie nicht die Zerst örung
des Planeten. Gemeint ist das Ende der b ö-
sen Menschen und des von ihnen geschaffe-
nenWeltsystems.

Geht dieseWelt
ihrem Ende
entgegen?

Vielleicht haben Sie schon einmal davon
geh ört, dass die Bibel vom Ende der Welt
spricht (1. Johannes 2:17). Bedeutet das
das Ende der Menschheit? Wird die Erde
komplett zerst ört oder zu einem
lebensfeindlichen Planeten?
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Was wird enden?

PROBLEME UND SCHLECHTIGKEIT

Die Bibel sagt: „Nur noch kurze Zeit
und die B ösen gibt es nicht mehr.
Du wirst dorthin schauen, wo sie
waren, aber sie sind nicht mehr da.
Doch Menschen mit einem sanften
Wesen werden die Erde besitzen,
und sie werden gr ößte Freude ver-
sp üren an Frieden im


Überfluss“

PSALM 37:10, 11

DAS BEDEUTET: Mit der Flut zur Zeit Noahs
verschwand das Schlechte nicht ein f ür alle
Mal. Hinterher haben b öse Menschen wie-
der das Leben anderer unertr äglich gemacht.
Doch schon bald wird Gott allem Schlechten
ein Ende bereiten. Wie es der Schreiber des
Psalms sagt: „Nur noch kurze Zeit und die
B ösen gibt es nicht mehr.“ Gott beendet alles
B öse durch sein K önigreich – eine Weltregie-
rung, die vom Himmel aus über eine gerech-
te menschliche Gesellschaft regieren wird.

ZUM NACHDENKEN: Werden sich die heuti-
gen Herrscher dem K önigreich Gottes unter-
ordnen? Wie die Bibel zeigt, werden sie das
nicht tun. Unvern ünftigerweise werden sie
sich Gottes Herrschaft widersetzen (Psalm
2:2). Mit welchem Ergebnis? Gottes K önig-
reich wird alle menschlichen Regierungen er-
setzen und es wird „f ür immer bestehen“
(Daniel 2:44). Doch warum ist dieser Wech-
sel n ötig?



DRINGEND BEN

ÖTIGT:

Ein grundlegender
Regierungswechsel

Die Bibel sagt: „Es steht dem
Menschen nicht zu, auf seinem
Lebensweg auch nur seinen Schritt
zu lenken“ JEREMIA 10:23

DAS BEDEUTET: Menschen wurden nicht mit
der F ähigkeit erschaffen, über andere zu herr-
schen. Den Regierungen gelingt es einfach
nicht, die Probleme der Menschen zu l ösen.

ZUM NACHDENKEN: Gem äß der Britannica
Academic scheinen die einzelnen Regierun-
gen „globalen Problemenwie Armut, Hunger,
Krankheiten, Naturkatastrophen und Kriegen
oder anderen Formen der Gewalt“ machtlos
gegen überzustehen. Weiter heißt es: „Einige
glauben, dass nur eine Art Weltregierung ent-
scheidende Fortschritte im Kampf gegen die-
se


Übel erreichen kann.“ Aber selbst wenn

sich alle Regierungen zusammenschließen
w ürden – es w ären immer noch unvollkom-

meneMenschen an der Macht, die außerstan-
de sind, die gerade beschriebenen Proble-
me zu l ösen. Die einzige Regierung, die die
Macht hat, alle globalen Probleme dauerhaft
zu l ösen, ist Gottes K önigreich.

Gem äß der Bibel geht dieWelt – das heuti-
ge schlechteWeltsystem – ihrem Ende entge-
gen. Doch gute Menschenm üssen sich davor
nicht f ürchten. Im Gegenteil. Sie k önnen
sich darauf freuen, denn diese kaputte alte
Welt wird Gottes herrlicher neuenWelt Platz
machen!

Wann wird all das geschehen? Der n ächste
Artikel zeigt die Antwort der Bibel.
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HIER ZWEI AUSSAGEN JESU
ÜBER DAS ENDE:

„Bleibt deshalb wachsam, denn
ihr kennt weder den Tag noch die
Stunde“ MATTH


ÄUS 25:13

„Haltet st ändig Ausschau, bleibt
wach, denn ihr kennt den Zeitpunkt
nicht“ MARKUS 13:33

Niemand weiß genau, wann das Ende
kommt, doch Gott hat den genauen Zeit-
punkt – „den Tag und die Stunde“ – festge-
legt (Matth äus 24:36). Gibt es also keine
M öglichkeit, herauszufinden, ob das Ende
nahe ist? Doch. Jesus forderte seine J ünger
auf, nach verschiedenen Ereignissen Aus-
schau zu halten, die dem Ende vorausgehen
w ürden.

DAS ZEICHEN

Jesus erkl ärte: „Ein Volk wird sich gegen das
andere erheben und ein Land gegen das an-
dere, und in einer Gegend nach der anderen
wird es Lebensmittelknappheit und Erdbe-
ben geben“ (Matth äus 24:3, 7). Er sprach
auch von „Seuchen“, also Epidemien (Lukas
21:11). Alle diese Ereignisse zusammenge-
nommen w ürden den „Abschluss des Welt-
systems“ kennzeichnen. Kannman die Ereig-
nisse, die Jesus voraussagte, heute sehen?

Verheerende Kriege, Hungersn öte, Erdbe-
ben und schreckliche Krankheiten haben der
Menschheit in unseren Tagen schwer zuge-
setzt. Zum Beispiel verursachte 2004 ein
schweres Erdbeben im Indischen Ozean ei-
nen Tsunami, bei dem etwa 225000 Men-
schen starben. Durch die Covid-19-Pande-
mie kamen weltweit in etwas mehr als einem
Jahr etwa 2,6 Millionen Menschen ums Le-
ben. Gem äß Jesu Worten w ürden Ereignisse
wie diese darauf hinweisen, dass das Ende
des Weltsystems nahe bevorsteht.

Wann kommt
das Ende?
Was Jesus sagte

Wie im vorigen Artikel gezeigt wurde, meint
die Bibel mit dem Ende der Welt nicht das
Ende der Menschheit oder der Erde. Viel-
mehr ist damit das Ende des jetzigen kor-
rupten Weltsystems gemeint und all derer,
die es unterst ützen. Aber sagt die Bibel
auch, wann dieses Ende kommen wird?



„DIE LETZTEN TAGE“

Die Bibel spricht von der Zeit kurz vor dem
Ende als von „den letzten Tagen“ (2. Petrus
3:3, 4). Gem äß 2. Timotheus 3:1-5 w ürden
die letzten Tage von moralischem Verfall ge-
kennzeichnet sein. (Siehe den Kasten „Die
Zeit kurz vor dem Ende“.) Kann man heute
beobachten, dass Menschen egoistisch, gie-
rig, brutal und lieblos sind? Das ist ein weite-
rer Beweis daf ür, dasswir in der Zeit kurz vor
dem Ende leben.

Wie lange werden die letzten Tage dauern?
Die Bibel spricht von einer „kurzen Frist“.
Dann wird Gott die zugrunde richten, „die
die Erde zerst ören“ (Offenbarung 11:15-18,
Fußnote; 12:12).

DIE ZEIT KURZ VOR DEM ENDE
„In den letzten Tagen werden kriti-
sche Zeiten herrschen, mit denen
man schwer fertigwird. Denn die
Menschen werden sich selbst und
das Geld lieben. Sie werden ange-
berisch und überheblich sein, über
Gott und Menschen l ästern, nicht
auf die Eltern h ören, undankbar
sein und nicht loyal. Sie werden
lieblos sein, nicht kompromissbe-
reit, verleumderisch, unbeherrscht
und brutal und werden das Gute
nicht lieben. Sie werden Verr äter
sein, eigensinnig, aufgeblasen vor
Stolz und werden das Vergn ügen
lieben statt Gott. Nach außen hin
wird es so aussehen, als h ätten sie
Gottesfurcht, aber die Kraft dahin-
ter zeigt sich in ihrem Leben nicht“
2. TIMOTHEUS 3:1-5

Kriege
Zwischen 2007 und 2017
stiegen die Opferzahlen
durch bewaffnete Konflikte
und Terrorismus um
118 Prozent

Krankheiten
H äufige Todesursachen sind
Herzkrankheiten, Schlaganf älle,
Lungenerkrankungen,
Erkrankungen bei Neugeborenen,
Durchfallerkrankungen, Krebs,
Tuberkulose

Hunger
2019 litten 8,9 Prozent der
Weltbev ölkerung an Hunger und
21,3 Prozent der Kinder unter
f ünf Jahren waren mangelern ährt
und unterentwickelt

Weltweites Predigen

Über 8,4 Millionen ausgebildete
Bibellehrer (Zeugen Jehovas)
verbreiten biblische Publikationen
in über 1000 Sprachen in 240
L ändern
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SCHON BALD EINE PARADIESISCHE ERDE!

Gott hat bereits den Tag und die Stunde festge-
legt, wann er dieses b öse Weltsystem beenden
wird (Matth äus 24:36). Es gibt noch mehr gute
Nachrichten. Gott will nicht, dass „irgendjemand
vernichtet wird“ (2. Petrus 3:9). Er gibt jedem die
M öglichkeit, ihn kennenzulernen und nach seinen
Maßst äben zu leben. Warum? Weil Gott m öchte,
dass wir das Ende dieser Welt überleben und in
seiner neuenWelt, einem Paradies, leben.

Gott hat f ür ein weltweites Lehrprogramm ge-
sorgt, um Menschen zu helfen. Jeder soll erfah-
ren, wie man Gottes neue Welt erleben kann. Je-
sus sagte voraus, dass die gute Botschaft von
Gottes K önigreich „auf der ganzen bewohnten
Erde“ bekannt gemacht wird (Matth äus 24:14).
2019 haben Jehovas Zeugen weltweit mehr als
2 Milliarden Stunden damit verbracht, mit ande-
ren über diese Botschaft der Hoffnung zu re-
den. Nach Jesu Aussage w ürde diese besondere
Predigtt ätigkeit durchgef ührt werden, bevor das
Ende kommt.

Die Zeit f ür die menschliche Herrschaft ist fast
abgelaufen. Aber die gute Nachricht ist: Jeder
kann das Ende dieser Welt überleben und die Er-
f üllung von Gottes Versprechen mit eigenen Au-
gen sehen – eine paradiesische Erde. Der n ächs-
te Artikel geht darauf ein,was wir tunm üssen, um
Gottes neue Welt zu erleben.

Jesu Vorhersage über
„die letzten Tage“ gibt uns
Grund zur Hoffnung



Wie die vorhergehenden Artikel gezeigt ha-
ben, wird Gott der gottlosen menschlichen
Gesellschaft mit all ihren Problemen schon
bald ein Ende bereiten. Wir k önnen davon
überzeugt sein, dass das eintrifft. Warum?
Weil Gottes Wort, die Bibel, verspricht:

„DieWelt vergeht“
1. JOHANNES 2:17

Wir k önnen sicher sein, dass es

Überleben-

de geben wird, weil es in diesem Bibeltext
weiter heißt:

„Wer . . . nach demWillen Gottes lebt,
bleibt f ür immer“
Der Schl üssel zum


Überleben ist also, Got-

tes Willen zu tun. Um herauszufinden, was
sein Wille ist, m üssen wir Gott erst besser
kennenlernen.

GOTT KENNENLERNEN UND DADURCH
DAS ENDE


ÜBERLEBEN

Jesus sagte: „Das bedeutet ewiges Leben:
dich, den allein wahren Gott, kennenzuler-
nen“ (Johannes 17:3). Um das Ende zu
überleben und ewig leben zu d ürfen, ist es
wichtig, Gott kennenzulernen. Dazu geh ört
mehr, als lediglich zu glauben, dass Gott
existiert, oder einige Fakten über ihn zu
kennen. Wir m üssen Freunde von ihm sein.
Damit eine Freundschaft wachsen kann,
muss man Zeit miteinander verbringen. So
ist es auch bei einer Freundschaft mit Gott.
Sehen wir uns ein paar grundlegende Wahr-
heiten aus der Bibel an, die uns helfen, eine
Freundschaft zu Gott aufzubauen und zu
vertiefen.

Was muss man tun, um in
Gottes neuer Welt zu leben?
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Wahrheiten aus der Bibel

Wir erfahren, was Gott urspr ünglich
f ür die Menschen vorgesehen hatte.
Als Gott die ersten Menschen, Adam und Eva, er-
schuf, gab er ihnen ein wundersch önes Zuhau-
se – den Garten Eden. Sie waren vollkommen
und Gott versorgte sie mit allem, was sie ben ö-
tigten, um gl ücklich zu sein. Sie h ätten ewig le-
ben k önnen. W ären sie Gottes Freunde geblie-
ben, h ätten sie niemals sterben m üssen. Aber
sie missachteten bewusst ein einfaches Gebot
Gottes.

Wir erfahren, warum
Menschen leiden.
Adam verlor durch seinen Ungehorsam die Aus-
sicht auf ewiges Leben – f ür sich und f ür die ge-
samte Menschheit. Die Bibel erkl ärt: „Wie durch
einen einzigen Menschen die S ünde in die Welt
gekommen ist und durch die S ünde der Tod und
sich der Tod so unter allen Menschen ausgebrei-
tet hat“ (R ömer 5:12).Wie ein Gendefekt vererbt
werden kann, so hat Adam Unvollkommenheit
an alle seine Kinder weitergegeben. Deswegen
altern und sterben wir.

Wir erfahren, was Gott bereits
f ür uns getan hat.
In der Bibel steht: „Gott hat die Welt so sehr ge-
liebt, dass er seinen einziggezeugten Sohn gege-
ben hat, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht
vernichtet wird, sondern ewiges Leben hat“ (Jo-
hannes 3:16). Gott sandte Jesus zur Erde, da-
mit er sein Leben f ür uns gab. Der 86-j ährige
Prabhakar aus Indien sagt über diesen Beweis
der Liebe Gottes: „Mir wurde dadurch deutlich,
wie sehr Jehova� mich liebt. Durch seine Liebe
habe ich die Hoffnung, einmal ewig zu leben.“

� Jehova ist laut der Bibel der Name Gottes.

Wir erfahren, wie wir Gott
unsere Dankbarkeit zeigen k önnen.
Gott hat so viel f ür uns getan. Die Bibel spricht
davon, dass wir ihm unsere Dankbarkeit zeigen
k önnen, indem wir „seine Gebote halten“ (1. Jo-
hannes 2:3). Liebevollerweise l ässt uns Jehova
Gott wissen, wie wir schon heute gl ücklich sein
k önnen (Jesaja 48:17, 18, Fußnote). Gott m öch-
te nicht, dass wir leiden. Wenn wir seine Anlei-
tung befolgen, werden wir heute gl ücklich sein
und in der Zukunft ewig leben k önnen. Das ist
Gottes Versprechen.
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ÄGLICH GOTTES WORT, DIE BIBEL, LESEN

Wir essen jedenTag, um amLeben zu bleiben.
Aber Jesus wies darauf hin: „Der Mensch soll
nicht allein von Brot leben, sondern von
jedem Wort, das aus dem Mund Jehovas
kommt“ (Matth äus 4:4).

Heute finden wir Jehovas Worte in der Bi-
bel.Wer sich mit diesem heiligen Buch inten-
siv besch äftigt, erf ährt wichtige Wahrheiten
dar über, was Gott in der Vergangenheit f ür
die Menschen getan hat, in der Gegenwart
tut und in Zukunft tun wird.

GOTT UM HILFE BITTEN

Was ist, wenn wir Gottes Anleitung befolgen
m öchten, es uns aber schwerf ällt, mit etwas
aufzuh ören, was Gott missf ällt? Gott ken-
nenzulernen kann uns in diesem Fall auf be-
sondereWeise helfen.

Eine Frau, die wir Sakura nennen, f ührte
ein unmoralisches Leben. Als sie anfing, die

Bibel zu studieren, erfuhr sie von Gottes Ge-
bot: „Flieht vor sexueller Unmoral“ (1. Ko-
rinther 6:18). Sakura betete zu Gott umKraft
und konnte diesen schlechten Lebensstil auf-
geben. Aber sie hat immer noch damit zu
k ämpfen. „Wenn mir unmoralische Gedan-
ken in den Sinn kommen“, sagt sie, „spreche
ich dar über ganz offen mit Jehova im Gebet,
weil ich weiß, dass ich es alleine nicht schaf-
fen kann. Gebete sind machtvoll. Sie haben
mich Jehova n ähergebracht.“ Wie Sakura
lernen Millionen Gott kennen. Gott gibt ih-
nen die Kraft, Ver änderungen in ihrem Le-
ben vorzunehmen und so zu leben, dass er
sich freut (Philipper 4:13).

Je besser man Gott kennenlernt, umso
mehr wird man von ihm als wertvol-
ler Freund angesehen (Galater 4:9; Psalm
25:14). Das ist eine wichtige Voraussetzung,
um Gottes neue Welt zu erleben. Aber wie
wird es in der neuen Welt sein? Darauf geht
der folgende Artikel ein.

Man kann das Ende der Welt
überleben, indem man gem äß
Gottes Willen lebt und ihn
um Hilfe bittet



Eine Weltregierung
Schon bald wird Gott vom Himmel aus
über alle Menschen regieren. Die Menschen
werden harmonisch zusammenleben und jeder
wird eine befriedigende Arbeit haben. Gott hat
Jesus Christus als Herrscher über die Erde ein-
gesetzt. Anders als bei vielen Regenten heute
liegen Jesus die Menschen am Herzen. Da sei-
ne Regierung auf Liebe aufgebaut ist, wird er
als K önig freundlich, barmherzig und fair sein
(Jesaja 11:4).

Internationale Einheit
Die neue menschliche Gesellschaft wird nicht
durch Nationalit äten oder Ethnien getrennt,
sondern auf der ganzen Erde vereint sein
(Offenbarung 7:9, 10). Jeder wird Gott und
seinen Mitmenschen lieben. Wie Gott es
urspr ünglich vorgesehen hatte, werden die
Menschen gern zusammenarbeiten und sich
um ihr Zuhause, die Erde, k ümmern (Psalm
115:16).

In Harmonie mit der Natur
Wenn Gottes K önigreich regiert, wird der
Sch öpfer das Klima wieder ins Gleichgewicht
bringen (Psalm 24:1, 2). Als Jesus auf der
Erde war, beruhigte er m ühelos einen heftigen
Sturm. Er zeigte dadurch, wozu er mit Gottes
Kraft imstande war (Markus 4:39, 41). Unter
Christi Herrschaft muss sich niemand mehr
vor Naturkatastrophen f ürchten. Außerdem
wird Gottes K önigreich die urspr üngliche Har-
monie zwischen der Natur und dem Menschen
wiederherstellen (Hosea 2:18).

Eine neueWelt –
das Paradies ist nah!

Gott hat die Erde erschaffen, damit gerech-
te Menschen f ür immer auf ihr leben k önnen
(Psalm 37:29). Er schenkte den ersten Men-
schen, Adam und Eva, ein wundersch önes
Zuhause, den Garten Eden. Sie und ihre
Nachkommen sollten die Erde bebauen und
sie bekamen von Gott die verantwortungs-
volle Aufgabe, sich um sie zu k ümmern
(1. Mose 1:28; 2:15).

Die heutige Welt ist alles andere als ein
Paradies. Aber Gott hat seinen urspr üng-
lichen Vorsatz nicht ge ändert. Wie wird er
ihn verwirklichen? Wie die vorherigen Artikel
gezeigt haben, wird Gott die Erde nicht zer-
st ören, sondern er wird daf ür sorgen, dass
gerechte Menschen auf ihr leben. Wie wird
das Leben sein, wenn Gott seine Verspre-
chen erf üllt?



Vollkommene Gesundheit
und Nahrung im


Überfluss

Jeder wird vollkommen gesund sein. Krankheit,
Alter und Tod wird es nicht mehr geben (Jesaja
35:5, 6). Menschen werden auf einer wunder-
sch önen und sauberen Erde leben – wie die
ersten Menschen im Garten Eden. Und wie
im Garten Eden wird der fruchtbare Boden
mehr als genug Nahrung f ür alle hervorbringen
(1. Mose 2:9). Zu den Israeliten, Gottes Volk in
alter Zeit, wurde gesagt: „Ihr werdet euer Brot
essen, bis ihr satt seid“ (3. Mose 26:4, 5). So
wird es auch im Paradies sein.

Wahrer Frieden und Sicherheit
Unter Gottes Weltregierung wird es echten
Frieden geben und alle werden freundlich
und liebevoll miteinander umgehen. Es wird
keine Kriege mehr geben und auch keinen
Machtmissbrauch. Niemand wird sich um
Lebensnotwendiges Sorgen machen m üssen.
Die Bibel verheißt: „Jeder wird unter seinem
Weinstock und unter seinem Feigenbaum sit-
zen, und niemand wird ihnen Angst machen“
(Micha 4:3, 4).

Ein sch önes Zuhause
und befriedigende Arbeit
Keine Familie wird Angst haben m üssen,
ihr Zuhause zu verlieren, und jeder wird eine
sinnvolle Besch äftigung haben. Wie die Bibel
sagt, wird sich in Gottes neuer Welt niemand
„umsonst abm ühen“ (Jesaja 65:21-23).

Die beste Bildung
Die Bibel verspricht: „Die Erde wird ganz be-
stimmt von der Erkenntnis über Jehova erf üllt
sein“ (Jesaja 11:9). Wer unter Gottes Herrschaft
lebt, wird von der unendlichen Weisheit des
Sch öpfers, Jehova, profitieren. Die Menschen
werden die Natur erforschen und ihr Wissen
nicht missbrauchen, um Waffen zu bauen oder
anderen zu schaden (Jesaja 2:4). Sie werden
lernen, in Frieden mit anderen zu leben und
sorgsam mit der Erde umzugehen (Psalm
37:11).

Ewiges Leben
Gott gestaltete die Erde mit viel Liebe und
Sorgfalt. Er wollte, dass die Menschen jeden
Tag genießen und f ür immer auf ihr leben
(Psalm 37:29; Jesaja 45:18). Um das zu
verwirklichen, wird Gott „den Tod f ür immer
beseitigen“ (Jesaja 25:8). „Den Tod wird es
nicht mehr geben. Auch wird es weder Trauer
noch Aufschrei noch Schmerz mehr geben“,
verspricht die Bibel (Offenbarung 21:4). Gott
wird dann allen Menschen die M öglichkeit
geben, ewig zu leben – sowohl denen, die
überleben, wenn er das schlechte Weltsystem
zerst ört, als auch den unz ähligen Verstorbenen,
die er in der k ünftigen neuen Welt auferwecken
wird (Johannes 5:28, 29; Apostelgeschichte
24:15).



Die Menschheit steht kurz vor einem Neu-
beginn. Millionen bereiten sich heute schon
auf ein Leben unter Gottes Herrschaft vor.
Sie sind zwar unvollkommen, doch sie zei-
gen, dass sie zu den Menschen geh ören
wollen, die Gott in der neuen Welt haben
m öchte. Wie zeigen sie dies? Indem sie Je-
hova Gott kennenlernen und den, den er ge-
sandt hat, Jesus Christus (Johannes 17:3).

M öchten Sie mehr dar über erfahren,
wie man das Ende überleben und in
Gottes neuer Welt leben kann?
Zeugen Jehovas f ühren kostenlose
Bibelkurse durch. Nehmen Sie dieses
Angebot gern an.

Man kann sich schon jetzt
auf das Leben in der
bevorstehenden besseren
Welt vorbereiten
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